
 

 

 
 
 

 
 

 
Agenda 

 

 

Landschaftspflegevereine in Österreich 
Status Quo und Bedürfnisse 

 
 
Termin: 21.03.2023, 09:00 -13:00 Uhr 
Ort: Online 
 

Hintergrund  Viele Flächen, die über Jahrhunderte von Landwirt:innen bewirtschaftet und 
gepflegt wurden, fallen brach. Dabei handelt es sich sehr oft um Flächen mit 
hohem naturschutzfachlichem Wert für die Biodiversität. Die Ursachen sind 
Zeitmangel und schlechte Kosten-Nutzen-Effizienz. Immer öfter sind die 
aktuellen Besitzer auch keine Landwirt:innen mehr. In jedem Fall ist eine 
Unterstützung notwendig, wenn die Flächen in ihrem hohen Wert für die 
Biodiversität erhalten werden sollen. 

Landschaftspflegeverbände sind eine der Möglichkeiten. In Österreich hat die 
Zahl an Landschaftspflegeverbänden und -vereinen stark zugenommen. 
Anders als in Deutschland – wo es eine rechtlich verankerte, auf 
Landesebene organisierte Möglichkeit der Organisation von 
Landschaftspflegeverbänden gibt – entstehen Landschaftspflegeverbände in 
Österreich auf oft meist auf private Initiativen hin.  

Im Rahmen von drei Veranstaltungen soll nun mit den bestehenden 
Landschaftspflegevereinen über ihre Erfahrungen und Herausforderungen 
gesprochen werden. Ziel ist die Schaffung eines Rahmes zur Gründung einer 
dauerhaften, österreichweiten Plattform für Landschaftspflegeverbände. 

Veranstaltungsziel Der erste Workshop legt den Fokus auf Erfahrungsaustausch und 
Vernetzung. Diskutiert werden unterschiedliche Organisationsformen, 
personelle Ressourcen und Finanzierungsschienen ebenso wie Erfahrungen 
bei der Pflege von Flächen mit Freiwilligen, Tieren und/oder Maschinen. Im 
Fokus stehen all jene Bereiche, in denen Unterstützung wünschenswert und 
Hilfe notwendig wäre.  

Der Workshop legt die Grundlage für eine weiterführende Diskussion im 
Herbst 2023, in der auch Antworten auf die in diesem Workshop 
aufgeworfenen Fragen geliefert werden sollen. 

 

 
Die Durchführung des Workshops erfolgt im Rahmen des Projekts „RaINE Biodiversität!“, gefördert durch das 
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft sowie die Europäische Union im 
Rahmen des Österreichischen Programms für die Ländliche Entwicklung 2014-2020. 
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Programm 
 

Zeit Inhalt 

8:30 Öffnung des Online-Raumes Technikcheck 

9:00 
Eröffnung und Begrüßung 
Judith Drapela-Dhiflaoui, Umweltdachverband 

9:05 Vorstellung des Programms durch die Moderation 

9:10 Vorstellungsrunde 

 Aktueller Stand 

9:20 

 
Inputgeber:  
 Hannes Seehofer, Verein Welterbegemeinden und Lanius;  
 Alexander Mrkvicka, Landschaftspflegeverein Perchtoldsdorfer 

Heide und Thermenlinie-Wienerwald-Wiener Becken 

 Alois Gaderer, Landschaftspflege Bauernland 
 Claudia Arming, HALM! Biotopschutzgruppe Salzburg 
 Christian Hatzenbichler, Verein Bergwiesn 

 
Inputs zu 

 Organisation und Organisationsform 
 Art und Häufigkeit der Einsätze 
 Personelle Ressourcen 
 Maschinelle Ausstattung und/ bzw. Tiereinsatz 
 Gepflegte Flächen 
 Herausforderungen 

 
Fragen – Klärung der Gesprächsthemen 

10:45 Pause 

 Arbeitsgruppen – Notwendigkeiten, Bedürfnisse, Ziele 

11:00 

 
 Maschinelle Ausstattung und/ bzw. Tiereinsatz, Gepflegte 

Flächen 
 Organisation, Organisationsform, Personelle Ressourcen 

 

12:00 Präsentation im Plenum 

12:30 Weitere Schritte 

13.00 Ende der Online-Veranstaltung 
 
Moderation: Karmen Mentil, OeAR GmbH 
 
 

Anmeldung 
Bitte um Anmeldung bis Donnerstag, 18.3. unter folgendem Link:  
https://www.umweltdachverband.at/inhalt/landschaftspflegevereine-in-oesterreich-status-quo-und-
beduerfnisse?ref=12 
 
Kontakt: 
Jan Wieczor 
Tel: +43 1 401 13 83 
E-Mail: jan.wieczor@umweltdachverband.at  
 


